



Text für Leistungsstufe 1 (Einfach): 
Titel: Das Leben im Mittelalter 
Person 1: Hallo alle zusammen, wisst ihr, dass das 
Leben im Mittelalter anders war als heute? 
Person 2: Wie anders denn? 
Person 1: Na ja, zum Beispiel gab es keine Autos oder 
Handys. Die Menschen benutzten Pferde und schrieben 
Briefe mit Feder und Tinte. 
Person 3: Und die Kleidung war auch anders, oder? 
Person 1: Genau, die Ritter kämpften in Rüstungen und 
die Frauen trugen lange Kleider. 
Person 2: Aber wie haben die Menschen ihr Essen 
bekommen? 
Person 1: Sie haben es selbst angebaut oder Tiere 
gejagt.  
Person 3: Aber es gab doch Krankheiten, oder? 
Person 1: Ja, im Mittelalter gab es Krankheiten, die 
heute nicht mehr existieren.  
Person 2: Das klingt spannend, aber auch nicht immer 
einfach. 
Person 1: Ja, genau. Das Leben im Mittelalter war hart. 
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Text für Leistungsstufe 2 (Mittel): 

Titel: Der Ritterturnier 
(Ensemble tritt auf die Bühne) 
Person 1: Hallo alle zusammen, wisst ihr, was 
ein Ritterturnier ist? 
Person 2: Nein, erzähl uns mehr. 
Person 1: Ein Ritterturnier war ein Wettkampf 
zwischen Rittern. Sie haben sich auf ihren 
Pferden bekämpft. 
Person 3: Wie haben sie denn gekämpft? 
Person 1: Sie haben versucht, den Gegner von 
seinem Pferd zu stoßen.  
Person 2: Das war bestimmt gefährlich. 
Person 1: Ja, deshalb haben sie Schutzkleidung 
und Helme getragen.  
Person 3: Und wer hat gewonnen? 
Person 1: Am Ende konnte nur einer den Sieg 
erringen. 
Person 2: Das klingt spannend. Und was haben 
die Zuschauer gemacht? 
Person 1: Sie haben zugeschaut und es gab 
Essen und Trinken. 
Person 3: Das muss ein tolles Spektakel 
gewesen sein. 
Person 1: Ja, das war es. 

  



Text für Leistungsstufe 3 (Fortgeschritten): 

Titel: Die Hexenverfolgung im Mittelalter 
Person 1: Guten Tag, weißt du, was die Hexenverfolgung 
im Mittelalter war? 
Person 2: Ja, das waren doch Frauen, die angeblich mit 
dem Teufel im Bunde standen und dafür verfolgt 
wurden. 
Person 1: Richtig, die Hexenverfolgung war eine Zeit der 
Intoleranz, Vorurteile und massiver Gewalt. Es gab viele 
unschuldige Menschen, die aufgrund von Gerüchten und 
Anschuldigungen gefoltert und getötet wurden. 
Person 2: Aber wie konnte es dazu kommen? Wieso 
haben so viele Menschen damals an Hexerei und 
Zauberei geglaubt? 
Person 1: Im Mittelalter glaubten die Menschen an die 
Existenz von Geistern, Dämonen und übernatürlichen 
Kräften. Sie sahen in Hexen und Zauberern eine 
Bedrohung für ihre Gemeinschaft und ihren Glauben. 
Zudem wurden in Zeiten von Naturkatastrophen, Kriegen 
oder Krankheiten oft Sündenböcke gesucht, um 
Schuldige zu finden. 
Person 2: Aber wie wurde denn festgestellt, wer eine 
Hexe war? 
Person 1: Meistens wurden die vermeintlichen Hexen 
aufgrund von Gerüchten und Denunziationen verhaftet 
und gefoltert. Die Foltermethoden waren extrem grausam 
und unmenschlich. Die Verhöre wurden oft unter Einsatz 
von Folterwerkzeugen wie dem Spieß, dem Schafott oder 
dem Streckbett durchgeführt. Die Opfer wurden so 
lange gequält, bis sie ein Geständnis ablegten. Oft war 
es so, dass die Folter bereits ein Geständnis 
provozierte, selbst wenn es nicht wahr war. 



Person 2: Das ist furchtbar. Wie konnte das überhaupt 
passieren? 
Person 1: Die Hexenverfolgung war ein Ergebnis der 
Angst, der Ignoranz und des Fanatismus der Menschen. 
Es war eine Zeit, in der Andersdenkende und 
Andersgläubige verfolgt und diskriminiert wurden. 


